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Liebe Frankenmarkterinnen und Frankenmarkter! 

Der Bürgermeister informiert 

Auch wenn es in den letzten Wochen nicht danach aus-
sah, der Sommer ist bereits in vollem Gange und in unse-
rer Gemeinde war wieder einiges los. 

Ende Juni habe ich meinen 60. Geburtstag gefeiert und 
ich möchte mich auf diesem Wege ganz herzlich für die 
zahlreichen Glückwünsche bedanken. Ich habe mich sehr 
gefreut, dass an diesem Tag so viele an mich gedacht 
haben. 

Aber auch in anderen Bereichen hat sich sehr viel getan – 
die Schülerinnen und Schüler der Landesmusikschule 
Frankenmarkt haben wieder hervorragende Leistungen 
beim Bundeswettbewerb „Prima la musica“ erzielt. Herrn 
Philipp Köck möchte ich zur Wahl zum Landesschulspre-
cher für die berufsbildenden mittleren und höheren Schu-
len recht herzlich gratulieren. 

Die Jugendgruppe der FF Frankenmarkt erreichte beim 
Bewerb der FF Steining den zweiten Rang in Bronze! Die 
Aktivgruppe der FF Raspoldsedt nahm am Bezirksbewerb 
Vöcklabruck teil und erreichte den ersten Rang in Bronze 
und den dritten Rang in Silber. Der Marktmusik Franken-
markt gelang bei der Marschwertung in St. Georgen im 
Attergau in der Leistungsstufe D ein ausgezeichneter Er-
folg. 

Herr Markus Ebetsberger-Dachs, Lehrling bei der Schlos-
serei Wachter, hat beim Landeslehrlingswettbewerb in der 
Kategorie Schmiedetechnik den 2. Platz erreicht und ist 
Vizelandesmeister. Er hat sich somit für den Bundeslehr-

lings-Wettbewerb im Oktober qualifiziert. Dem Max’n Wirt 
wurde die Ehrenurkunde „Traditionsbetriebe im Bezirk 
Vöcklabruck“ überreicht. Seit dem Jahr 1240 ist das Un-
ternehmen als Traditionsbetrieb tätig. Und der Gasthof 
Kogler-Greisinger wurde vom Falstaff Restaurant- & Gast-
hausguide 2025 mit einer Gabel ausgezeichnet. Auch zu 
diesen hervorragenden Leistungen gratuliere ich sehr 
herzlich und möchte auch gleichzeitig Danke sagen für 
euer Engagement! 

Besonders freut es mich, dass am Freitag, dem 22. Au-
gust 2025 bereits zum 3. Mal die Frankenmarkter Genuss-
roas stattfindet. Aufgrund des großen Erfolges in den letz-
ten beiden Jahren, möchten wir diese Veranstaltung als 
fixe Sommerveranstaltung in den Veranstaltungskalender 
aufnehmen. Vielen Dank an alle Mitwirkenden, die wieder 
viele Köstlichkeiten anbieten. Auf den nächsten beiden 
Seiten finden Sie das Programm und die angebotenen 
Schmankerl.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unserer Gemeindezeitung und hoffe, Sie bei der 3. Fran-
kenmarkter Genussroas begrüßen zu dürfen! 
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Gemeindeangelegenheiten 

3. Frankenmarkter 

Genussroas 
Freitag, 22. August 2025 

ab 16.00 Uhr am Mark�latz 

Programm 
16.00 Uhr Beginn Genussroas 
17.00 Uhr Große Familienshow 
      mit „Companie Trisoleil“ 
18.30 Uhr Mustangs 
19.30 Uhr Schauübung der FF 

Ich freue mich auf Ihren Besuch 
Ihr Bürgermeister 

Peter Zieher 
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Gemeindeangelegenheiten 

Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen:          
Jägerschaft Frankenmarkt:   Wildbratwürstel, Wildkäsekrainer & Bosna 
Kulinarikverein Moos:    Gulasch aus der Gulaschkanone & Backhendl 
Gasthof Kogler-Greisinger:   Burger mit Pommes & Frühlingsrollen 
Michael Mairhofer:     Steckerl- & Räucherfische 
Marktgemeinde Frankenmarkt:  Essigwurst, Bioeis & Mostvariationen 
Oldtimerverein Frankenmarkt:  Pastrami-Sandwich & verschiedene Weine 
Vöcklakäserei:     Butter- & Käsebrote 
Anna-Maria Neudorfer:    Bauernhofprodukte 
Landjugend Frankenmarkt:   Knoblauchstangerl, Pizzaschnecken,  
        Sommersalate & Erfrischungsgetränke 
Frankenmarkter Bäuerinnen:   Pofesen, Topfenmäuse & Kaffee 
Starzinger GmbH & Co KG:   Bier, Limonaden & Mineralwasser 
Franz Huber:      Aperol, Edelbrände & Gin  
 

Ein ganz besonderer Dank geht an den Tourismusverband Attersee-Attergau,  
Ortsausschuss Frankenmarkt! Der Ortsausschuss übernimmt die gesamten Kosten  

für den Auftritt der Mustangs!  
Danke auch an Wolfgang Paap, der uns die Bühne kostenlos zur Verfügung stellt! 

Flanieren Sie von Stand zu Stand und ge-
nießen Sie kulinarische Köstlichkeiten und 
regionale Schmankerl. Um 17.00 Uhr findet 
eine große Show für die ganze Familie 
statt. Die Companie Trisoleil, bestehend 
aus Navin Bauer (Handstandakrobat und 
Clownerie), Valerian Kapeller (Diabolo– und 
Jonglage Künstler) und Elias Bauer (Profi 
Parkour Athlet), bringt mit ihrer Akroba-
tikshow Groß und Klein zum Lachen und 
Staunen. 
 

Ab 18.30 Uhr wird die bekannte Tanzband 
„Mustangs“ die Genussroas musikalisch 
umrahmen. Sie werden an diesem Abend 

ihr breites musikalisches Repertoire prä-
sentieren und mit Hits der 50er, 60er und 
70er Jahre das Publikum begeistern. 
 
In der Pause um ca. 19.30 Uhr gibt es vor 
Ort eine spektakuläre Einsatzübung mit 
den Freiwilligen Feuerwehren Franken-
markt und Raspoldsedt und dem Roten 
Kreuz.  
 
Beim Torwandschießen mit dem TSV Sekti-
on Fußball können Sie zum Torschützenkö-
nig oder zur Torschützenkönigin werden. 
Für unsere kleinen Gäste gibt es eine Hüpf-
burg und Kinderschminken. 
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Gemeindeangelegenheiten 

ACHTUNG 
E-Scooter-Fahrer! 

Wir wissen, dass das Fahren mit ei-
nem E-Scooter, vor allem Kindern, 
sehr viel Spaß macht. Es häufen sich 
jedoch immer mehr die Beschwerden 
über rücksichtslose E-Scooter-
Fahrer. Wir möchten Sie eindringlich 
bitten, bei diesen Fahrten Rücksicht 
auf andere Verkehrsteilnehmer und 
im Besonderen auf Fußgänger zu 
nehmen. Liebe Eltern, bitte schulen 
Sie ihre Kinder genau in den Umgang 
mit dem E-Scooter ein und erklären 
Sie ihnen, dass die Benützung von 
Gehsteigen und Gehwegen mit E-
Scootern VERBOTEN ist!!! Seien 
auch Sie ein gutes Vorbild für Ihre 
Kinder und beachten Sie die gelten-
den Verhaltensvorschriften! 

Kinder unter 12 Jahren dürfen mit 
einem E-Scooter nicht allein unter-
wegs sein. Sie müssen von einer 
Person beaufsichtigt werden, die 
mindestens 16 Jahre alt ist. Besitzt 
die/der Jugendliche eine Radfahraus-
weis, darf sie/er allein mit einem E-
Scooter unterwegs sein.  

Kinder unter 12 Jahren MÜSSEN 
beim Fahren einen Helm tragen!!! 

Verboten ist: 

 eine zweite Person auf dem E-
Scooter mitfahren zu lassen 

 während der Fahrt ohne Frei-
sprecheinrichtung zu telefonie-
ren 

 ein Alkohollimit von 0,8 Promil-
le zu überschreiten 

 in einem von Suchtgift beein-
trächtigten Zustand zu fahren. 

E-Scooter sind mit 

 einer wirksamen Bremsvorrich-
tung 

 weißen Rückstrahlern oder 
Rückstrahlfolien nach vorne 

 roten Rückstrahlern oder 
Rückstrahlfolien nach hinten 

 gelben Rückstrahlern auf der 
Seite 

 und bei Dunkelheit und 
schlechter Sicht zusätzlich mit 
einem weißen Licht nach vor-
ne und mit einem roten Rück-
licht 

auszurüsten. 

E-Scooter sind wie Fahrräder so auf-
zustellen, dass sie nicht umfallen 
oder den Verkehr behindern können. 

Schauen wir aufeinander, denn nur 
so kann ein friedliches und in diesem 
Fall „unfallfreies“ Miteinander garan-
tiert werden. 

© pixabay 

ACHTUNG 
Fahrraddiebstähle! 

Leider ist es in letzter Zeit vermehrt 
zu Fahrraddiebstählen gekommen. 
Gerade jetzt, wenn viele Radlerinnen 
und Radler das sonnige Wetter für 
eine Tour nutzen, haben Fahrraddie-
be Hochsaison. Falls Sie von einem 
Diebstahl betroffen sind, melden Sie 
dies umgehend bei der nächsten Po-
lizeidienststelle. Dort wird eine Ge-
naue Beschreibung des Fahrrades 
benötigt. Neben Farbe und Marke 

wäre es ganz wichtig, wenn Sie die 
Rahmennummer kennen. Diesen 
Code aus Zahlen und Buchstaben 
finden Sie bei den meisten Fahrrä-
dern unterhalb des Tretlagers. Nur 
mit diesem Code ist ein Fahrrad ein-
deutig zu identifizieren und kann so 
an den Besitzer wieder übergeben 
werden. 
 
Falls Sie ein Fahrrad finden, bitte 

bringen Sie dieses umgehend zum 
nächsten Fundamt! 
 
Wir wünschen Ihnen trotz allem eine 
sichere Radsaison! 

© pixabay 
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Gemeindeangelegenheiten 

ANRAINERINFORMATION 
für die Sanierungsarbeiten auf der B1 Wiener Straße von km 263,997 bis km 265,975 

 

Betroffener Bereich: vom Gemeindeamt Frankenmarkt 
     bis zum Lagerhaus Frankenmarkt 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Aufgrund von dringend erforderlichen Sanierungsarbeiten 
auf der B1 Wiener Straße kommt es ab 18. August bis 
Anfang September zu Verkehrsbehinderungen im Ortsteil 
Frankenmarkt und Schwertfern. Für den Belagseinbau ist 
eine Totalsperre der B1 Wiener Straße erforderlich:  

Totalsperre: von Samstag, 30. August ab 00:00 Uhr  
         bis Sonntag, 31. August 05:00 Uhr 

Im oben angeführten Zeitraum bitten wir Sie, Ihre Fahr-
zeuge so abzustellen, dass Sie trotzdem Ihrer Arbeit und 
selbstverständlich auch Ihren Freizeitaktivitäten nachkom-
men können. Bewohner des Ortsteils „Schwertfern“ kön-
nen am Parkplatz vom Lagerhaus ihr Auto abstellen. An-
rainer direkt an der B1 in Frankenmarkt werden ersucht, 
ihre Autos entlang des Gemeindestraßennetzes abzustel-
len. Von der Baumaßnahme ist nur die B1 Wiener Straße 
betroffen; über das Gemeindestraßen- und Güterwege-
netz können Anrainer jederzeit ausweichen. 

Umleitungen am Tag der Totalsperre: 

 Von Vöcklabruck kommend ist kein Durchkommen 
ab dem Gemeindeamt Frankenmarkt; die offizielle 
Umleitung ist über die L540 nach St. Georgen im 
Attergau, weiter über die L541 bis Loibichl, weiter 
über die B151 nach Mondsee, weiter über die B154 
bis Zell am Moos, weiter über L1281 bis zum Lager-
haus Frankenmarkt und umgekehrt. Ortskundige 
Personen können jederzeit über das lokale Ge-
meindestraßen- und Güterwegenetz von Franken-
markt ausweichen. 

 Von Straßwalchen kommend ist kein Durchkommen 
ab der Zufahrt zum Lagerhaus Frankenmarkt; die 
offizielle Umleitung ist über die L1281 bis Zell am 
Moos, weiter über die B154 nach Mondsee, weiter 
über die B151 bis Loibichl, weiter über die L541 bis 

St. Georgen im Attergau, weiter über die L540 bis 
Vöcklamarkt und umgekehrt. Ortskundige Personen 
können jederzeit über das lokale Gemeindestraßen- 
und Güterwegenetz von Frankenmarkt ausweichen. 

 Die Zufahrt zum Billa und Spar kann über die L1283 
Weißenkirchener Straße weiter auf die Dr. Martin 
Winkler-Straße weiter auf den Bad-Weg weiter auf 
die Salzburgerstraße erfolgen. Für die Verkehrsab-
wicklung hat sich die FF-Frankenmarkt bereit er-
klärt.  

Sollten Sie Fragen dazu haben, können Sie sich gerne 
unter folgender Nummer melden: 

Straßenmeisterei Mondsee Kontakt: 0664/6007243310 

Den genauen Baustellenabschnitt und die Parkmög-
lichkeiten können Sie den beiliegenden Orthofotoplan 
entnehmen! 

Wir bitten höflich um Verständnis für die bevorstehenden 
Verkehrseinschränkungen! 
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Schule 

Erfolg für die Landesmusikschule Frankenmarkt/ Vöcklamarkt 
beim Bundeswettbewerb „Prima la musica“ 

© Landesmusikschule 

Neues Keyboard für die Landesmusikschule 

Drei Solist:innen und ein Ensemble der Landesmusikschu-
le Frankenmarkt/Vöcklamarkt haben sich für den Bundes-
wettbewerb „prima la musica“ in Wien qualifiziert und da-
bei großartige Erfolge erzielt. 

Die drei Solist:innen — Franziska Gunst, Matthias Rohr-
mosser (beide Euphonium, Klasse Thomas Rohrmoser) 
sowie Corbinien Wallinger-Preiß (Schlagwerk, Klasse Rai-
ner Furthner), kehrten jeweils mit einer Goldmedaille zu-
rück. Besonders bemerkenswert: die beiden Euphonium-

schüler:innen Matthias und Franziska erreichten in ihrer 
Altersgruppe sogar den Bundessieg! 

Auch das Trio Narielie, mit der Frankenmarkterin Jana 
Sun auf dem Klavier (Klasse Keiko Hattori) sowie Valerie 
und Rosalie Lemke auf der Violine und dem Violoncello 
(Klasse Andrea Muscas) erzielte einen tollen Erfolg. Das 
Ensemble durfte sich über eine Silbermedaille freuen. 

Herzliche Gratulation an alle Beteiligten zu diesen heraus-
ragenden Leistungen! 

Die Landesmusikschule Frankenmarkt darf sich über ein neues Keyboard 
freuen — ermöglicht durch die großzügige Spende der Sparkasse Franken-
markt. Das alte Instrument war nach vielen Jahren defekt. Da Gemeinde und 
Land Oberösterreich derzeit stark belastet sind, konnte die Neuanschaffung 
vorher nicht realisiert werden. 

„Wir sind sehr dankbar über die Unterstützung“, freut sich mit Direktorin Petra 
Rebien auch Manfred Hemetsberger, der seinen Schülerinnen und Schülern 
mit dem gesponserten Instrument wieder einen Unterricht am neuesten Stand 
der Dinge anbieten kann. 
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Gesundheit 

Sportlich in den Herbst 

Mittwoch Damenturnen 

Kraft-, Ausdauertraining, Gleichge-
wicht, Yoga, Pilates, Stabilisierung. 

Mit neuem Schwung starten wir wie-
der in die neue Saison! 

ab 17. September 2025 
19.00 bis 20.30 Uhr (Achtung NEU!) 

Sporthalle Frankenmarkt 

Wir freuen uns auf Dich! 

Judith Schachl 
Dipl. Fitness– & Gesundheitstrainerin 

Smoveycoach 
Tel.Nr. 0664/9779309 

 
Gertrude Gratzer 

Bewegungstrainerin 

Montagsturnen 

ab 22. September 2025 
19.30 bis 21.00 Uhr 

Sporthalle Frankenmarkt 

Wir freuen uns auf Dich! 

Getrude Gratzer 
Bewegungstrainerin 

Tel.Nr. 0676/9703559 
Silke Stöllner 

Step– und Bauch-Beine-Po  
Aerobic 

07.10.2025 bis 25.03.2026 
immer dienstags 19.00 bis 20.10 Uhr 

Turnsaal MS Frankenmarkt 
Kosten € 55,00 

 
Anmeldung bei Petra Wilhelm 

petra.wilhelm@hotmail.com oder 
Tel.Nr. 0660/9518467 

 
Wir freuen uns auf Dich! 

TSV Sparkasse Frankenmarkt 

© pixabay 

RADUP! - Oberösterreichs Radfahrschule 
E-Bike Training für Personen 50+ 

Samstag, 04. Oktober 2025 
10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Salzburgerstraße 

Mittlerweile ist jedes dritte gekaufte Fahrrad ein E-Bike. Die motorisierte Fahr-
unterstützung ist insbesondere bei Personen 50+ sehr beliebt. Ein E-Bike 
birgt jedoch auch Gefahren. Sehr häufig sind Schleuder– und Selbstunfälle 
ausgelöst durch die verhältnismäßig hohe Fahrgeschwindigkeit. 

In diesen 2 Stunden erfahren Sie: 

 Ist mein Helm richtig angepasst? 
 Ist mein E-Bike richtig auf meine Größe eingestellt? 
 Wie vermeide ich Unfälle? 
 Und vieles mehr 
 

Da das Land Oberösterreich dieses E-Bike-Training finanziell fördert, ist die 
Teilnahme KOSTENLOS! Bitte bringen Sie zum Termin Ihr E-Bike mit. 

Telefonische Anmeldung bitte bis spätestens 24.09.2025 am Marktgemeinde-
amt Frankenmarkt (Tel.Nr. 07684/6255). Natürlich sind auch Personen unter 
50 Jahren herzlich willkommen! 

© pixabay 
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Gesundheit 

Mit diesen Tipps fühlen sich Kinder und Erwachsene  
im Wasser sicher und wohl! 

Wassergewöhnung 

Wasserscheuen Personen 
kann man die Angst vor 
dem Wasser nehmen, z.B. 
durch gegenseitiges An-
spritzen oder sanftes Glei-
ten ins Wasser. Spiel und 
Spaß stehen hier im Vor-
dergrund! 

Wasserbewältigung 

Einfache, natürliche Be-
wegungen, wie Untertau-
chen, Gleiten, Schweben, 
Springen,… und das 
Wohlbefinden im Wasser 
sind für die weiteren 
Schritte sehr wichtig. 

Erste Bewegungen 

Hundepaddel, erste Kraul-
bewegungen mit und ohne 
Schwimmhilfen im Nicht-
schwimmerbereich. Bewe-
gung ist hier das Ziel, be-
vor die Technik gelehrt 
wird. 

Schwimmen erlernen 

Bewusstes Üben, Automa-
tisieren, schrittweise die 
Hilfsmittel reduzieren und 
die Wassertiefe verän-
dern. 

Bitte folgende Sicherheitstipps beachten 

 Kinder sollen immer beaufsichtigt werden, wenn sie im Wasser sind. Schwimmhilfen bieten keinen Schutz vor dem 
Ertrinken! 

 Kleine Kinder sollten sich jederzeit in Reichweite (Armlänge!) eines Erwachsenen befinden. Ältere Kinder sollten 
immer mit einem Partner schwimmen. 

 Eltern sollten ihr Kind mit ihrer ganzen Aufmerksamkeit beobachten und sich nicht durch Gespräche oder das Han-
dy ablenken lassen 

 Kinder sollten das Schwimmen lernen (in der Regel ist es ab einem Alter von 4 Jahren sinnvoll) 
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Soziales 

Betreubares Reisen 
Erfolgreicher Frühjahrsblock — neue Ziele im Herbst 

Seit über 25 Jahren ermöglicht das Rote Kreuz im Bezirk 
Vöcklabruck unbeschwerte Urlaubstage im Rahmen des 
Betreuten Reisens. Dieses Jahr fanden bereits acht Wo-
chenreisen und drei Tagesfahrten statt, die auf große 
Nachfrage stießen. Der Blick richtet sich nun auf den 
Herbst: Auch die kommenden Reiseziele versprechen 
Erholung, Abwechslung und Gemeinschaft — gut begleitet 
und sicher betreut. 

Reisen mit Sicherheit und Gemeinschaft 

„Für viele Menschen ist es nicht mehr selbstverständlich, 
alleine verreisen zu können. Beim Betreuten Reisen ste-
hen Sicherheit, persönliche Begleitung und Gemeinschaft 
im Mittelpunkt“, erklärt Ingrid Sölkner, Rot-Kreuz-
Koordinatorin für Betreutes Reisen im Bezirk Vöcklabruck. 
Ein erfahrenes Team aus diplomiertem Pflegepersonal, 
Altenfachbetreuer:innen und geschulten Rotkreuz-
Mitarbeiter:innen kümmert sich um die Urlauber:innen. Sie 
geben Sicherheit, fördern die Gemeinschaft und sorgen 
dafür, dass sich auch Alleinreisende niemals einsam füh-
len. 

Neue Reiseziele und bewährte Klassiker 

Am 27. August startet das Herbstprogramm mit einer Ta-
gesfahrt nach Salzburg — inklusive Besichtigung von 
Schloss Hellbrunn und der Wallfahrtskirche Maria Plain. 
Auch zwei neue Mehrtagesziele stehen erstmals am Pro-
gramm: der Bayerische Wald und Großarl, für beide Rei-
sen sind noch Plätze frei. Ebenso gibt es noch Restplätze 
für die Flugreise nach Kreta sowie für die bewährten Des-
tinationen Opatija und Caorle. 

Adventzeit und Tagesausflüge 

Auch die Adventzeit ist bereits in Planung: Eine mehrtägi-
ge Reise führt nach Laško, außerdem sind Tagesfahrten 
zu den Weihnachtsmärkten am Wolfgangsee, in Waldhau-
sen und in Melk vorgesehen. Weitere Tagesziele im 
Herbst sind unter anderem der Königssee, der Schieder-
weiher und das Stift Admont. 

Das Rote Kreuz bietet für alle Reisen einen Zubringer-
dienst zu den jeweiligen Ein– und Ausstiegstellen an. 

Mehr Informationen: https://www.roteskreuz.at/ooe/
betreutes-reisen oder auch gerne bei Ingrid Sölkner, in-
grid.soelkner@o.roteskreuz.at oder Tel.Nr. 0664/8234348 

Text bereitgestellt vom OÖ Roten Kreuz 

© OÖRK — Werner Asanger 

Mit Ende Oktober 2025 wird das Vöcklabrucker Standort-
büro des Vereins Aktion Tageseltern OÖ aufgelöst. 

Die hier beschäftigten Kolleginnen werden künftig im 
Homeoffice arbeiten und dort unter 

Tel.Nr. 0664/88143513 und 0664/88158710 
voecklabruck@aktionatgesmuetter.at 

von Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 

erreichbar sein. Die Auflösung des Büros hat keinerlei 
Auswirkungen auf das bestehende Angebot des Vereines. 
Die Kolleginnen werden sich weiterhin in bewährter Weise 
um Ihre Anliegen kümmern, sowie ein wichtiges Binde-
glied zu den Gemeinden und Eltern sein. Darüber hinaus 
gibt es in der Zentrale in Linz kompetente Ansprechpart-
ner:innen, die für Sie während der Bürozeiten für Aus-
künfte zur Verfügung stehen. Erreichbar sind diese 

unter Tel.Nr. 0732/60283480 
von Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 13.00 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
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Natur 

Igel 
brauchen geeignete Lebensräume — und im Notfall Hilfe 

Der Igel ist eines der bekanntesten heimischen Wildtiere. 
Seit etwa 20 Mio. Jahren existiert er, trägt bis zu 8.000 
Stacheln, wird 25 cm lang und 700 bis 1.200 Gramm 
schwer. In Österreich gibt es zwei Arten: den Braunbrust– 
und den Weißbrustigel. Ihre Verbreitungszonen überlap-
pen sich in Österreich. Hier stehen beide Arten unter 
Schutz! 

Igel sind nachtaktive Einzelgänger mit großen Revieren. 
Sie leben bevorzugt an Waldrändern, in Hecken und Feld-
gehölzen, finden jedoch wegen intensiver Bewirtschaftun-
gen immer weniger Nahrung und ziehen daher in Gärten. 
Naturnah gestaltet Gärten sind für sie überlebenswichtig. 

Die Ausnahme einer Pflege ist erlaubt, wenn ein Igel unter 
800 Gramm außerhalb des Winterquartiers vom 01. No-
vember bis 01. April unterwegs ist. 

Feind: Eulen, Mader, Füchse — aber der Mensch ist die 
größte Gefahr 

Bedrohung: Verkehr, Pestizide, unachtsames Rasenmä-
hen 

Ernährung: Igel sind Insektenfresser — Käfer, Würmer, 
Spinnen, Schnecken, aber auch Eier und kleine Wirbeltie-
re. 

Winterschlaf: Von Herbst bis Frühling schlafen Igel bis zu 
6 Monate. Dafür brauchen sie Laub– oder Asthaufen. 
Während des Schlafs verlieren sie bis zu 30 % ihres Kör-
pergewichts. Vor dem Winterschlaf sollten sie mindestens 
600 bis 700 Gramm wiegen. 

Wann brauchen Igel Hilfe? 

 Igel sind geschützte Wildtiere. Sie dürfen nicht ge-
stört oder entnommen werden — außer:  

 Sie sind verletzt, krank oder pflegebedürftig (z.B. in 
Lichtschächten gefangen, geschwächt, mit Parasi-
ten befallen, apathisch). 

 Sie zeigen Symptome wie Hinken, Torkeln, Abma-
gerung, eingefallene Augen. 

 Verwaiste Jungtiere mit geschlossenen Augen oder 
Ohren, die unterkühlt oder tagsüber außerhalb des 
Nestes sind. 

 Jungigel im Spätherbst unter 500 Gramm, wenn 
keine Zufütterung am Fundort möglich ist. 

Achtung: Nicht jeder Igel, der tagsüber unterwegs ist, 
braucht Hilfe! Oft sind Igelmütter unterwegs im Nahrung 
für die Kleinen zu suchen. 

Nicht ins Haus holen, wenn sie gesund sind — lieber 
draußen zufüttern. 

Futter: Katzendosenfutter, ungewürztes Ei, Rinderfa-
schiertes, Geflügel + Haferflocken/Weizenkleie. Keine 
Milch!!! - Milch ist lebensgefährlich für Igel. 

Kranke Igel bitte zum Tierarzt bringen (oft kostenlos)! 

Igelfreundlicher Garten — so geht’s: 

 keine Pestizide oder chemische Dünger 
 Naturgarten mit heimischen Pflanzen, Laub– und 

Asthaufen 
 Igelhäuser oder geschützte Rückzugsorte bauen 
 Gartenzäune durchlässig gestalten (mind. 10 cm 

zum Boden) 
 Lichtschächte abdecken, Teiche und Ausstieghilfe 

sichern 
 Vorsicht beim Mähen und Hantieren mit Geräten! 
Igel sind nachtaktiv. Rascheln im Laub, schmatzen oder 
schnaufen verraten ihre Anwesenheit. Beobachtungen 
bitte melden auf www.naturbeobachtung.at. 

Informationsquelle OÖ Naturschutz: oberoesterreich@naturschutz.at, 
www.naturschutzbund-ooe.at, Tel.Nr. +43 732 779279 

© Monika Brandner 
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So trotzen Wildtiere der Hitze — unnötige Anstrengung vermeiden 

In Oberösterreich ist in den letzten Woche zwar eine Hit-
zepause, doch sie wird wieder kommen. Für einige Men-
schen ist die Hitze sehr belastend, und der Gedanke, dass 
unsere heimischen Wildtiere ebenso empfinden, ist nahe-
liegend. „Der Mensch kann sich durch das Schwitzen ab-
kühlen, Wildtiere besitzen diese Fähigkeit allerdings nicht. 
Sie finden aber immer Möglichkeiten, um sich entspre-
chend zu erfrischen und kommen auch mit hohen Tempe-
raturen gut klar“, weiß Christopher Böck, Wildbiologe des 
oberösterreichischen Landesjagdverbandes, über die Ab-
kühlmethoden der Tierwelt Bescheid. 

Wild vermeidet unnötige Anstrengung 

Grundsätzlich suchen Wildtiere genauso wie Menschen 
bei großer Hitze kühle Orte auf. Dazu zählen beispielswei-
se Baue, Tümpel, Bäche oder den relativ frischen Wald. 
„An Tagen, wo die Temperatur die 30 Grad Marke über-
steigt, sieht man Säugetiere somit tagsüber kaum. Die 
Hauptaktivität des Wildes, nämlich das Fressen, wird auf 
die kühlen Morgen– und späten Abend– oder Nachtstun-
den verschoben“, so Böck. Sie bewegen sich dabei so 
wenig wie möglich, um unnötige Anstrengungen zu ver-
meiden. 

Wichtig ist, die Wildtiere während ihrer „Siesta“ nicht zu 
stören! „Wir bitten alle Naturliebhaber und Waldnutzer 
darum, die Wege nicht zu verlassen und ihre sportlichen 
Aktivitäten, wenn möglich nicht in den frühen Morgen– 
und späten Abendstunden abzuhalten, auch wenn das für 
den Menschen ebenfalls angenehmer ist“, appelliert Lan-
desjägermeister Herbert Sieghartsleitner an die oberöster-
reichische Bevölkerung, die Wildtiere jetzt zu unterstützen. 

Viel Wasser zu sich zu nehmen ist in den Sommermona-
ten auch für unsere tierischen Wald– und Feldbewohner 
überlebenswichtig. Rehe nutzen zum Beispiel zusätzlich 
zur Wasseraufnahme den Morgentau und ernähren sich 
von wasserhaltigen Blättern und Knospen. Feldhasen 
ebenso, wobei die Tiere ihr Blut zusätzlich über die langen 
Ohren, die Löffel, abkühlen. 

Grundsätzlich kommen Oberösterreichs Wildtiere gut mit 
der Hitze zurecht. Dennoch stellen die heimischen Jäge-
rinnen und Jäger in ihren Jagdgebieten bei Bedarf Was-

serstellen auf und füllen diese regelmäßig nach. So unter-
stützt die Jägerschaft die Wildtiere auch in diesem heißen 
Sommer. Die Natur sagt Weidmannsdank! 

Liebesrausch in Wald und Wiese 

Momentan herrscht auch noch die Liebe in den heimi-
schen Wäldern. In der sogenannten Rehbrunft haben die 
Böcke vor allem das weibliche Pedant im Visier. Für den 
Paarungs-Erfolg scheint fast jedes Mittel recht und die 
Rehböcke liefern sich mit der auserkorenen Liebsten die 
wildesten Verfolgungsjagden. 

Vorsicht im Straßenverkehr 

Während der Bock verliebt ist, heißt es für Autofahrer 
während der Brunft-Zeit besonders vorsichtig zu sein. 
Denn die Gefahr für Wildunfälle ist gerade in den kom-
menden Wochen besonders hoch. Da Liebe bekanntlich 
blind macht, nehmen die Tiere nämlich kaum Rücksicht 
auf Straße und Fahrzeuge. 

Text bereitgestellt vom OÖ Landesjagdverband 

© M. Hohenauer 
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Veranstaltungen 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 22. September 2025 

Ministrantenausflug 
Sa, 06.09.2025 
 
………………………………………………………………………………… 
 
Fahrt ins Blaue mit der ÖVP 
Sa, 06.09.2025 
 
………………………………………………………………………………… 
 
Tagesausflug des Siedlervereins nach Pullman City 
Sa, 06.09.2025 
08.00 Uhr Abfahrt beim Vereinshaus in Stauf 
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen! 
 
………………………………………………………………………………… 
 
Flohmarkt der Pensionisten 
Sa, 13.09.2025 
09.00 Uhr Landesmusikschule 
 
………………………………………………………………………………… 
 
Bergmesse des Alpenvereins 
So, 14.09.2025 
11.00 Uhr Loibersbacher Höhe 
 
………………………………………………………………………………… 
 
Erntedankfest 
So, 28.09.2025 
09.45 Uhr Pfarrkirche 
 
………………………………………………………………………………… 
 
Tag der Blasmusik 
So, 28.09.2025 
vor der Pfarrkirche 

© pixabay 


